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AUSSERHOLLIGEN MIT NEUER BEACHVOLLEY-ANLAGE

Sandsport, Business und 
Gastro aus einer Hand
Outdoor- und Indoorfelder, täg-
lich geöffnet sowie rund 100 
Einstellhallenplätze: Auf fünf 
Stockwerken ist das neue multi-
funkionale Bewegungszentrum 
«Home of Beach» vorgesehen.

Die Anlage eignet sich sowohl für 
Breiten- wie für Leistungssport-
ler und auch Business- und Frei-
zeithungrige finden vor Ort das 
richtige Angebot. 

Vielfalt und Standort überzeugen
Bern soll die grösste zusammen-
hängende Beachvolleyinfra-
struktur der Schweiz erhalten: 
Vier Indoor- und neun Outdoor-
felder sind geplant, davon vier 
im Weyerli und vier auf dem 
Dach des Zentrums. Auch denje-
nigen, die keinen Match auf dem 
Dach bestreiten, sei ein Besuch 
auf diesem ans Herz gelegt. Es er-
wartet sie eine Panoramasicht 
auf Bern sowie in die Alpen.  Ans 
Zentrum führen die Tramlinien 7 
und 8 sowie Bus- und S-Bahn Li-
nien. Und auch die Autobahnzu-
bringer der A12 sowie A1 sind 
nur wenige Minuten entfernt.

Finanzierung auf neuen Wegen
Die Kosten von 15 Mio. Franken 
erklären sich aufgrund der an-

spruchsvollen Platzverhältnisse. 
Vier Felder werden deshalb auf 
dem Dach erstellt. Neben ver-
schiedenen Finanzquellen sollen 
1,5 Millionen Franken durch 
Partnerschaften, Sponsoring und 
ein soeben lanciertes Crowdfun-
ding beschafft werden.   Im Rah-
men der Partnerschaften können 
Interessierte Gewerberäumlich-
keiten betreiben, etwa für Büros 
oder Restaurants.

Neuer Standort ersetzt alten
Mit der Eröffnung des Standortes 
2025 wird gleichzeitig das seit 15 

Jahren an der Goumoensstrasse 
50 in Betrieb stehende Beachcen-
ter Bern geschlossen. Dort läuft 
der befristete Vertrag aus, auf dem 
Standort soll neu ein Schulgebäu-
de entstehen. Ziel ist es für die 
Ballakrobatinnen und -akrobaten, 
keinen Spielunterbruch zu verur-
sachen. 

Teil des neuen Stadtquartiers
Das Zentrum ist nicht nur was die  
Finanzierung angeht zukunftswei-
send, sondern auch betreffend 
Stadtentwicklung: In Berns Wes-
ten entsteht bis 2035 ein neues, le-

bendiges Quartier. Wer hier 
wohnt oder arbeitet, profitiert von 
kurzen Wegen, und Angeboten 
aus Bildung, Kultur sowie vernetz-
ten Freiräumen. Dereinst soll das 
Home of Beach von rund 4000 
neuen Arbeitspläzten, 6000 Stu-
dierenden und Mitarbeitenden 
der BFH sowie 3500 Anwohnen-
den umgegeben sein. 

Die angestrebte Zukunftsvision 
spiegelt sich zudem in den ver-
wendeten Baumaterialien: So be-
steht der Bau aus nachhaltigen 
Bauelementen, weist dank LED-
Konzept nur wenig Lichtemissio-
nen auf und verfügt über Dachbe-
grünung. In Berns Westen beginnt 
die Zukunft heute. �
� PD/RB 

www.homeofbeach.ch

Zukunftsvision: Spielerinnen und Spieler auf Indoor-Feldern. | Foto: zvg

EINFACH ERKLÄRT

In Ausserholligen wird ein neuer 
Beachvolley- und Freizeitkomplex 
eröffnet. Offen ist er ab 2025. Vor 
Ort hat es auch Restaurants, 
Büros und Freizeitmöglichkeiten. 
Der Sportbetrieb ist Teil des 
neuen Ausserholligen-Quartiers. 

DR. GURTNER RATGEBER

Bist du fit für den  
Festivalsommer?  
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«Auf meinen Hund!»
Auf ihren Hund freue sie sich am 
meisten, sagt die ältere Frau. Mit 
der Antwort lächelt sie. Die vergan-
genen Wochen waren eine schwie-
rige Zeit. Eine Heilung ihrer Krank-
heit war nicht in Sicht. Doch alle auf 
Station arbeiteten mit Engagement, 
Geduld und Anteilnahme an ihrer 
Stabilisierung, Angehörige besuch-
ten sie oft. Dass sie ihren Hund wie-
dersehen und streicheln kann – das 
war für sie der erste Einfall. Damit 
würde die Zeit des Verzichts im Spi-
tal zu Ende gehen: der Blick auf die 
immer gleichen Wände, das Piepen 
der Monitore, der Blick auf ein Stück 
Himmel an der Gebäudeecke. Dass 
sie ihren Hund wiedersehen kann 
und damit ihr normales Leben, das 
war offenbar eine Kraftquelle.

Die Zeit im Spital bedeutet viele 
Wochen Verzicht auf Vertrautes – 
auf Orte, Menschen, Gewohnheiten. 
Auf den Lieblingssessel, die Lieben, 
Kino oder Beiz, auf Bürotür oder 
Werkbank, auf Dackel oder Gold-
fisch. Das ist keine Übung, keine 
Lifestyle-Selbstoptimierung, nichts, 
was man freiwillig aussucht. Das 
Spital ist vermutlich der hilfreichs-
te Ort im Moment – aber immer 
auch ein Ort der Gefährdung und 
Ungewissheit. Und eine Begegnung 
mit sich selbst und dem, was einem 
wichtig ist.

Wie gut, wenn die Fäden des Le-
bens wieder in die eigene Hand 
genommen werden können. Wie 
schön, wenn das Leben wieder sei-
ne Farben zeigt! Wie gut, wenn das 
Muster des Lebens wieder sichtbar 
wird. 

Isabella Skuljan, 
Seelsorgerin Inselspital
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AUFLÖSUNG LETZTE WOCHE

Beratung Leben und Sterben
Die neue Fachstelle Leben und Sterben ist eine Dienstleistung der  
Reformierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn. www.beratunglebenundsterben.ch.  
Wir sind an der Bestattungsmesse am 11. März 2023 mit  
einem Stand präsent.

Kontakt: Reto Beutler, Leiter Beratung Leben und Sterben, Bern
Fragen sie unverbindlich nach einem kostenlosen Termin
078 408 25 07, info@beratunglebenundsterben.ch

Würdevoll und persönlich.
24 h-Telefon 031 333 88 00

Urs Gyger
Stv. Geschäftsleiter

Christian Sulzer
Bestatter / Berater

Bern und Region
Breitenrainplatz 42, 3014 Bern, www.egli-ag.ch

Wenn die Pollen fliegenWenn die Pollen fliegen
und die Nasen laufenund die Nasen laufen

Wenn sich der Winter langsam verabschiedet und die  
Temperaturen ansteigen, beginnt für die Pollenallergiker 
eine beschwerliche Zeit. 

Bei einer Allergie reagiert der Körper 
überempfindlich auf körperfremde, 
aber harmlose Umweltstoffe. Rund 
20% der Schweizerbevölkerung ist 
von einer Pollenallergie betroffen. 
Die Symptome sind vielfältig: eine 
laufende Nase, Niesreiz, juckende 
Augen bis zu Asthma-ähnlichen Sym-
ptomen sind nur einige der Beispiele. 

Allergien sind imstande sich im Ver-
laufe des Alters zu verändern. Wäh-
rend sich bei jüngeren Menschen eine 
Allergie auf weitere Stoffe ausdehnen 
kann, nimmt die Reaktionsfähigkeit 
des Immunsystems beim älteren 
Menschen eher ab und die Sympto-
me werden schwächer. Unbehandelte 
Allergien können einen sogenannten 

«Etagenwechsel» vollziehen. Sympto-
me, welche sich zuerst auf die oberen 
Atemwege beschränken, können sich 
im Laufe der Jahre auf die auf die 
unteren Atemwege bis in die Lunge 
ausdehnen. Die Diagnose einer Pol-
lenallergie erfolgt beim Arzt durch 
ein Anamnesegespräch, Haut-, Blut- 
und allenfalls Provokationstests. In 
der Bären Apotheke & Drogerie Oster-
mundigen sowie der Dorf-Apotheke 
Worb können wir Sie in der Therapie 
vielfältig unterstützen. Neben klassi-
schen schulmedizinischen Therapien, 
beraten wir Sie gerne auch über na-
türliche oder homöopathische Alter-
nativen zur Bekämpfung der Aller-
giesymptome. 

Am 23. März 2023 findet der natio-
nale Allergietag statt. Holen Sie sich 
bei uns Ihren persönlichen Pollen-
flugkalender ab. Haben Sie weitere 
Fragen zur Allergietherapie? Wir 
beraten Sie gerne.

Kommen Sie vorbei in den 6 modernen  
Apotheken & Drogerien der Dr. 
Gurtner AG. drgurtner.ch

Dieser Beitrag wurde von der Abtei-
lung Commercial Content erstellt.
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Kommen Sie vorbei in den 6 modernen
Apotheken & Drogerien der  
Dr. Gurtner AG. www.drgurtner.ch
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Sommerzeit ist Festivalzeit – viele 
von uns werden die nächsten Wo-
chen irgendwo an einem Festival 
anzutreffen sein. Was darf in einer 
Festivalapotheke nicht fehlen? Hier 
sind unsere Tipps: 
   Eine Schnittverletzung an der 

Hand? Kleine Pflasterboxen und 
eine Wundsalbe im Mini-Format 
haben bestimmt Platz im Gepäck. 

    Eine Blase an den Füssen? Da-
mit man bis früh in den Morgen 
durchtanzen kann, sind Blasen-
pflaster ein Muss!

   Sonne pur und heisse Tempe-
raturen: schütze dich mit einer 
Sonnencreme mit hohem Schutz-
faktor, stylischem Sonnenhut und 
Sonnenbrille.

   Wenn es nicht nur auf der Büh-
ne hämmert: ein einfaches Mittel 
gegen Kopfschmerzen auf Basis 
von Paracetamol gehört ins Ge-
päck mit dazu.

   Lärmschutz für die Ohren: gehört 
beim Festival griffbereit in die Ta-
sche.

   Nicht erst seit Corona bekannt: 

ein Desinfektionsmittel für Hän-
de in flüssiger Form oder als por-
tionierte Einzeltücher helfen, um 
sich vor Infektionen zu schützen 
und sorgen nach dem Festival-To-
ilettenbesuch für saubere Hände.

   Achte auf genügend Flüssigkeit 
in Form von Wasser oder Tee, 
um beim starken Schwitzen an 
der Sonne den Wasserhaushalt 
auszugleichen.

Komm vorbei und lassen dich bei 
uns für deinen nächsten Festival-
besuch beraten. Wir freuen uns 
auf deinen Besuch!

Sandra Löhrer-Marti,
Standortleitung Bären Apotheke & 

Drogerie Ostermundigen


